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PRODUKTDATENBLATT

weber.xerm 847

Stark verformbarer 
Reaktionsharzklebstoff 
R2 TE S2
Anwendungsbereich

•	 Innen und aussen
•	 Boden und Wand
•	 Verklebung keramischer Beläge (Steingut, Steinzeug, Feinsteinzeug) 

und verfärbungsunempfindlicher Natursteine
•	 Auf glasierten und unglasierten keramischen Belägen, auf saugfähigen 

mineralischen Untergründen (Beton, Zementestrich, Zement- oder 
Kalk-Zementputz) sowie auf Stahl- und Aluminiumuntergründen

•	 Sanierung von Balkonen und Terrassen, auch auf vorhandenen glasier-
ten und unglasierten keramischen Belägen

•	 Im Dauerunterwasserbereich geeignet
•	 Grossküchen, Nassräume, Saunen, Solarien, Laborräumen etc.
•	 Einbettung von Rinneneinhangblechen an Balkonen

Produkteigenschaften

•	 Beständig gegen zahlreiche verdünnte Säuren und Laugen
•	 Stark verformbar
•	 Rissüberbrückend
•	 Wasserdicht
•	 Begehbar nach ca. 24 Stunden
•	 Wärme- und frostbeständig
•	 R2 TE S2 nach EN 12004-1

Wissenswertes vor Applikation

Feuchte, nasse oder zu kalt gelagerte Platten oder Natursteine dürfen 
nicht verlegt werden. 
Rinneneinhangbleche an Balkonen müssen zusätzlich kraftschlüssig mit 
dem Untergrund verdübelt werden.

Verbrauch/Ergiebigkeit

Pro mm Schichtdicke und m2 ca. 1.25 kg

Dose à 5 kg (A+B)

Produktvorteile
•	 Beständig gegen zahlrei-

che verdünnte Säuren und 
Laugen

•	 Stark verformbar
•	 Rissüberbrückend

Farbe
•	 Hellgrau
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Untergrundvorbereitung
Der Untergrund muss ausreichend fest, tragfähig, sauber, trocken, formbeständig und frei von haftungsmindernden 
Stoffen sein. Betonuntergründe müssen frei von Zementleim sein. Öl-, Fett-, Wachs- und Pflegemittelrückstände sind 
vollständig zu entfernen. Geringfügige Fett- oder Wachsverschmutzungen auf glasierten und weiteren nicht saugfähi-
gen Untergründen (z. B. durch den Einsatz von Haushaltsreinigern) sind mit Verdünner vollständig zu entfernen. 
Auf werkseitig, bauseitig oder durch Pflegemittel oberflächenvorbehandelten, nicht glasierten Fliesen und Platten ist 
die Haftung des Reaktionsharzklebers durch einen Vorversuch zu überprüfen. Bei nicht ausreichender Haftung ist der 
Untergrund durch Schleifen oder Sandstrahlen aufzurauen und die Haftung erneut zu überprüfen. Grössere Lunkerstel-
len und Ausbrüche müssen saniert werden. 
Betonuntergründe müssen eine Druckfestigkeit von mind. 30 N/mm² und eine Oberflächenzugfestigkeit von mind. 1.0 
N/mm² aufweisen. Die Betonfeuchte muss kleiner als 4 M.-% sein. Die Untergrundtemperatur muss mind. 3 °C über der 
Taupunkttemperatur liegen. 
Stahluntergründe sind mit einem schweren Korrosionsschutz zu versehen. Dieser ist bis zum Weissbruch anzuschleifen 
und zu reinigen. 
Edelstahl- und Aluminiumuntergründe sind zunächst mittels Kratzspachtelung mit weber.xerm 847 vorzuspachteln. 
Anschliessend die Platten frisch in frisch in die aufgezahnte Kleberschicht verlegen. 
Saugfähige mineralische Untergründe werden mit weber.prim 807 vorbehandelt. Das anschliessende Aufbringen der 
Abdichtung muss auf die noch klebrige Grundierung oder auf die (im frischem Zustand abgesandete) ausgehärtete 
Grundierung erfolgen. 
Die notwendige Untergrundvorbehandlung ist auf die jeweiligen baustellenspezifischen Gegebenheiten abzustimmen.

Verarbeitung
Komponente B restlos in Komponente A entleeren. Das Mischen erfolgt im Behälter der Komponente A mit einer lang-
sam laufenden Bohrmaschine und geeignetem Rührpaddel. Beim Mischen müssen auch die Rand- und Bodenbereiche 
des Gebindes erfasst werden. Die Mischzeit beträgt 3 Minuten. Nach dem Mischen dürfen keine Schlieren mehr in der 
Masse sichtbar sein. 
Bei der Verarbeitung von weber.xerm 847 als Reaktionsharzkleber darf die Zahnung maximal 6 mm betragen. Auf 
waagerechten Flächen ist weber.xerm 847 auch im Mittelbettverfahren einsetzbar. 
Werkzeuge sofort nach Gebrauch mit weber.sys 992 reinigen.

Nachbehandlung
Den verklebten Belag mindestens 7 Tage vor Durchfeuchtung und Frost schützen.

​​

Einschränkungen / Vorsicht geboten

weber.xerm 847 darf nicht auf vorhandenen keramischen Belägen im Aussenbereich (z. B. Balkone oder Terras-
sen) eingesetzt werden, die sich über beheizten oder bewohnten Räumen befinden.

Lagerungsvorschriften

Trocken und frostfrei aber kühl im ungeöffneten Original-Gebinde

Min. Lagerstabilität

12 months

Besondere Hinweise

Technische Eigenschaften, wie Verarbeitungszeiten, Begehbarkeit etc., beziehen sich auf eine Temperatur von +23 
°C ohne Zugluft und eine relative Luftfeuchtigkeit von 50 %. Höhere Temperaturen und niedrigere Luftfeuchtigkeit 
beschleunigen, niedrigere Temperaturen und höhere Luftfeuchtigkeit verzögern den Reaktionsverlauf. 
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Für die Verarbeitung sind u. a. die Normen SIA 244, SIA 246 und SIA 248 zu beachten.

Eigenschaft Wert

Mischverhältnis Komp. A : Komp. B = 4.5 kg : 0.5 kg

Max. Topfzeit 25 min

Begehbar nach ca. 24 hour(s)

Verfugbar nach ca. 24 hour(s)

Voll belastbar nach ca. 7 days

CE-Klassifizierung R2 TE S2 nach EN 12004-1

Dauernassbereicheignung Ja

Chemische Beständigkeit Hoch

Min. Verarbeitungstemperatur (Luft, Untergrund, Ma-
terial)

10 °C

Max. Verarbeitungstemperatur (Luft, Untergrund, 
Material)

35 °C
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Einschlägige Normen, Merkblätter und Verarbeitungsanweisungen der jeweiligen Fachverbände und möglicher weiterer 
Baustofflieferanten sowie die weber Broschüren/Anwendungstabellen sind zu beachten. Sicherheitshinweis: Sicherheits-
datenblatt beachten. Gewährleistungshinweis: Die Saint-Gobain Weber AG übernimmt im Rahmen der allgemeinen 
Verkaufs- und Lieferbedingungen Gewähr für einwandfreie Qualität ihrer Produkte. Da die Verarbeitungsbedingungen 
sehr unterschiedlich sind, müssen obige Empfehlungen als allgemeine Hinweise ohne Eigenschaftenzusicherungen 
betrachtet werden.

T: +41 52 244 40 00, Saint-Gobain Weber AG, Technoramastrasse 9, CH-8404 Winterthur ZH


